Gemeinsame Anordnung Nr. 

der Beauftragten für Kriegsaufgaben bei den Wirtschaftsgruppen
fahrzeugindustrie und Einsen-, Stahl- und Blechwarenindustri über
vereinfachte Ausführung von Fahrrädern und Motorfahrrädern, von
von Fahrrad- und Motorfahrradteilen

Vom 26. Mai 1942

Auf Grund der Verordnung über den Warenverkehr vom 18. August
1939 (Reichsgesetzbl. I S. 1430) in der Fassung der Verordnung vom
30. Oktober 1941 (Reichsgesetzblatt I S. 679) in Verbindung mit der
Anordung über die Erzeugungslenkung in der eisen- und metall-
verarbeitenden Industrie vom 30 Oktober 1941 (Deutscher Reichsanz.
und Preuß. Staatsanz. Nr. 258 vom 4. November 1941) wird mit Zu-
stimmung des Reichswirtschaftsministers angeordnet:

§ 1

In der Herstellung von Fahrrädern und Fahrradteilen sind weiterhin
folgende Vereinfachungen durchzuführen:

1. Zierlinien dürfen an Felgen, Schutzblechen und Kettenschützern
nicht merh angebracht werden.

2. Kettenschützer, Gepäckträger, Schutzbleche, Felgen, Lampen und
Lampenhalter dürfen nur noch einfarbig, und zwar vorzugsweise
in schwarzer Farbe, möglichst nach dem Tauchlackierverfahren,
hergestellt werden. Strahlenköpfe und Verzierungen dürfen nicht
mehr ausgeführt werden.

3. ......

